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Betreff 
 
Gemeinsamer Prüfauftrag der SPD-Fraktion und der CDU-Fraktion;  
hier: Entlastung des morgendlichen Berufsverkehrs auf der Geststraße 

 
Inhalt 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten zu prüfen: 
 
den starken, insbesondere morgendlichen Berufsverkehr aus Richtung Vierbaum, Orsoy, 
Budberg und Eversal auf der Geststrasse (Fahrradstrasse) in Duisburg-Baerl zu entlasten 
durch eine gesteuerte Verkehrsführung über die Fortsetzung auf der Schulstrasse und 
anschließender Grafschafter Straße zur Autobahn. Die Befahrbarkeit der Geststrasse in 
beide Richtungen sollte erhalten bleiben, aber die Abzweigung von der Schulstrasse aus 
Richtung Vierbaum in die Geststrasse sollte durch Fahrtrichtungsbeschilderung 
Vorgeschriebene Fahrtrichtung – geradeaus untersagt werden. 
 
Begründung: 
 
Insbesondere der morgendliche Berufsverkehr aus den genannten Nachbargemeinden 
belastet die Geststrasse in großem Ausmaß und könnte mit einem einzelnen 
Fahrtrichtungsverkehrsschild auf die nur unwesentlich längere Route über die Grafschafter 
Straße zur Autobahn geleitet werden. 
 
Dadurch würde auch der Busverkehr auf der schmalen Geststrasse entlastet werden, die 
Radfahrer auf der Fahrradstrasse sicherer fahren und die sich häufig beschwerenden 
Anwohner beruhigt werden. 
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